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Ms der Mld AMSÄMg
Städtische Commissionen

a Bau Commission
Atzung am Mittwoch den 24 April cr Nachmittags 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath L Hausen
Tagesordnung

1 Herstellung eines Thonrohrkanals in der alte Promenade
2 Antrag betreffend die Schlackensteinübergänge
Z Aenderungen am östlichen Bebauungsplan
t Bewilligung von Mitteln für den Ausbau mehrerer Straßen

des östlichen Bebauungsplans
s Ausführung nicht veranschlagter Arbeiten beim Bau des

städt Leihamts
i Erbauung von Verkaufsstellen am Kirchthor
7 Fluchtlinien Regulirnng und Terrain Austausch Jägerplatz

Nr 7
Z Terrainerwerb von einem Grundstück in der Wörmlitzer

straße

K Finanz Commisfiott
Sitzung am Donnerstag den 25 April cr Nachmittags 5 Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Verpachtung der Gastwirthschaft auf der Peißnitz
2 Verpachtung der Theater Restauration
Z Antrag auf Entschädigung für abgetretenes Straßenterrain

in der großen Ulrichstraße
4 Antxag auf Entschädigung für abgetretenes Straßenterrain

in der Spiegelgasse
ö Annahme eines Vermächtnisses
6 Feststellung des Kämmerei Etats 1889/90
7 Nachbewilligung von Mitteln auf Tit 5 L 2 Pos 29 des

Kämmerei Etats Pro 1888/89
8 Bewilligung von Mitteln für Trottoirisirung
3 Nachbewilligung von Mitteln auf Tit 1 S 3 des Etats

der Elementarschulen pro 1888/89
1V Verpachtung eines Ladens im Rathhaus
11 Erhöhung der diäten eines Hülfsarbeiters
12 Aufhebung eines Fonds und anderweitige Verwendung für

gemeinnützige Zwecke

Desfentliche Maurerverfammlungj In einer vor
gestern in der Moritzburg von etwa 150 Gesellen besuchten
Maurerversammlung wurde nochmals das Festhalten an den
gestellten Forderungen betont und eine Resolution angenommen
wonach die Anwesenden sich verpflichteten die Arbeit nicht eher
wieder aufzunehmen bis die Meister und Bauunteanehmer 40
Pf Stundenlohn zehnstündigen Arbeitstag Abschaffung der
Arbeitskarten und der Accordarbeit bewilligt hätten Aus den
etwa einstündigen Verhandlungen ging hervor daß man sich
Lettens des Streikcomitees bewußt ist wie ein Unterliegen in
dieler Arbeitsniederlegung nicht blos für die hiesigen Maurer
sondern auch für die anderer Städte Deutschlands folgenreich
sein würde darum wurde auf die Nothwendigkeit strenger
Durchführung der bisherigen Maßregeln hingewiesen Für die
Bedürftigen wurden weitere Unterstützungen in Aussicht ge
stellt wie deren in der verflossenen Woche schon gegen 1300
Mark in Beträgen von 8 15 Mark gezahlt worden seien Aus
5en Ausführungen eines Gesellen der nach Ausbruch des
Streiks von hier nach Braunschweig gegangen ist und dort
Arbeit bekommen hat war zu entnehmen daß die auswärti
gen Gesellen auf den glücklichen Ausgang des hiesigen Streiks
ihre Hoffnungen für demnächstige eigene Forderungen setzen

andererseits ging daraus hervor daß es den Gesellen welche
hier mit gestreikt haben schwer fällt bei anderweitigen Jn
nungsmeistern Arbeit zu finden da diese mit den hiesigen Jn
nungsmeistern Hand in Hand gehen

5 Der Ruder Club Neptun feierte am ersten
Osterfesttage fein neunjähriges Bestehen durch ein Festessen

in der Forelle einen gemeinsamen Ausflug und einen
Ball am Abend im Paradiesgarten

Garten Concert Mildes sonniges Frühlings
wetter welches nach anhaltenden Wintertagen eine wahre
Völkerwanderung in s Leben rief gestattete unserer Re
giments Capelle am Nachmittage des ersten Feier
tages ihr erstes diesjähriges Garten Concert in der Saal
fchloßbrauerei zu geben Erfreulicher Weife war
dasselbe sehr gut besucht und somit erwiesen daß das Inter
esse des Publikums an guten musikalischen Darbietungen
nicht auf so schwachen Füßen steht wie man im Hinblick
auf die bereits verflossenen Tage dieses Jahres anzuneh
nehmen berechtigt war Es hatte eben eine gewisse Theil
nahmlosigkeit im Publikum Platz gegriffen die nun hoffent
lich gehoben fein und sich nicht wieder einstellen wird Es
wäre schlimm wenn es anders kommen sollte und nicht
anregend und ermuthigend für die Herren Musikdirektoren
Wiegert und Halle denen für ihre gewissenhaften Bestreb
ungen und für ihre trefflichen Leistungen auch klingende
Erfolge von Herzen zu gönnen sind Aus dem Pro
gramm des in Rede stehenden Concertes sind u A na
mentlich die Tannhäuser Ouvertüre das Gebet aus dem
Freischütz Scenen a d Walküre und eine große Fan

taste a d Op Faust anzuführen welche von der Capelle
wie wir es nicht anders von ihr gewohnt sind mit

rühmenswerther Accuratesse und Präzision vorgetragen
wurden Die Wiedergabe eines Frühlingsliedes würde
gewiß auch mit Freuden begrüßt worden sein Von den
Solisten kam Herr Drehmann Piston zu Worte der sich
für die exakte Lösung seiner Aufgabe ebenfalls eine gute
Cenfur zuerkennen darf Genug es wird wohl jeder der
anwesenden Hörer volle Befriedigung gesunden haben und
wenn einige Coniferen ausgenommen die Bäume
und Sträucher der beliebten und einladenden Gartenräume
neidisch auf die vielen festlich gekleideten Concertbesucher
blickten weil es eben am 21 April um ihre eigene Toilette
noch gar zu dürftig bestellt war konnte man es ihnen
durchaus nicht verargen Die Saison hat ihren Ansang
genommen möge sie den Hoffnungen entsprechen die allent
halben auf sie gesetzt werden

Walhalla Der Zuspruch während der Feiertage war
ein so gewaltiger daß Viele abgewiesen werden mußten Durch
das Engagement einer Reihe neuer Kräfte sind die Leistungen
des Theaters abermals auf eine beachtenswerthe Höhe gebracht
worden An s Unglaubliche grenzend sind zunächst die Pro
duktionen der Gebrüder Molodzoff Die Stuhlpyramide des
Herrn Constantin M die der Künstler während des Aufsteigens
aufbaut und auf deren Höhe er schließlich die halsbrecherischsten
Kunststücke ausführt zählt zu den besten bisher gesehenen Leist
ungen wie auch die verwegenen Luftproduktionen der beiden
Brüder Sensation hervorrufen In Herrn Gastano lernten
wir einen musikalischen Clown von hübschen Talenten kennen

Seine mit komischen Geberden begleiteten Vorträge auf ver
schiedenen Instrumenten fanden großen Beifall als Thierstim
menimitator war der Künstler gleich ausgezeichnet Ueber
raschend wirkten die Leistungen des japanesischen Seilkünstlers
Mr O Torra auf einem von der Bühne aus nach der Höhe
des Zuschauerraumes in schräger Richtung angebrachten Seile
Während der Künstler zuerst mit dem ganzen Fnße das Seil
vor und rückwärts beschritt stieg er schließlich nur mit Benutz
ung der großen und zweiten Zehe auf demselben hinan und
glitt ebenso mit staunenerregender Sicherheit und Geschwindig
keit wieder hinab Die deutsche Liedersängerin Fräulein
Ferry welche neben einer gewinnenden Erscheinung eine gut
geschulte Stimme besitzt wußte sich die Sympathien des Publi
kums wie im Flage zu erwerben Mit hochgespannten Er
wartungen sah man dem erstmalgen Auftreten der Violmvir
tuosinnen Schwestern Clotilde und Adelaide Milanollo ent
gegen Man fand sich nicht getäuscht Die beiden Enkelinnen
der berühmtesten aller Getgenfeen erledigten sich ihrer Auf
gabe mit wirklicher Virtuosität die selbst einem Meister des
Violinenspiels besondere Freude gemacht haben würde Die
technische Fertigkeit derselben wurde durch das seelenvolle Spiel
auf das Vortheilhafteste unterstützt und mit lautloser Stille
folgte das Auditorium jedem Bogenstriche

Mktoriatheater Die gestrige Aufführung des
bayerischen Volksstückes Jäger und Wildschütz er
zielte bei dem zahlreich anwesenden Publikum einen sehr
guten Erfolg und mit Recht denn das Zusammenspiel
aller Mitwirkenden war ein ebenso abgerundetes als ab
solut sicheres und harmonisches Auch der Musik kann
nur unbedingtes Lob zugesprochen werden Das Vorspiel
sowohl wie auch die Zwischenaktsmusik war von dem Herrn
Dirigenten dessen Violinsolo den lebhaftesten Beifall fand
zu einem Salonconcert ausgestaltet worden Reicher Bei
fall wurde auch den Damen uud Herren der Bühne ge
spendet und wenn Herr Männl als der Bösewicht des
Stückes Magister Fellner weniger Applaus als andere
Darsteller erhielt so lag dies durchaus nicht an ihm selbst
denn sein Spiel war einige Uebertreibungen abgerechnet
ganz vorzüglich sondern an dem Sujet welches er darzu
stellen hatte Hervorragende und dabei dankbare Rollen
waren in den Händen des Herrn Alberty der Stiege
Steffel des Fräulein Boröe Ros l dessen Stimme für
einen dreifach so großen Raum noch ausreichen würde
des Herrn Lippert Berlocher Toni und Frau Zähler
Burgei Sämmtliche andere Mitwirkenden waren eben

falls voll und ganz an ihrem Platze Die Tanzscene
brachte jene Urwüchsigkeit wie man sie noch heute in
Oberbayern am Kochelsee Walchensee Achensre c an
Sonn und Festtagsnachmittagen und Wenden in den
Tanzsälen beobachten kann recht gut zur Anschauung

Fahnenweihe Der Turnverein zu Zappendorf
bei Salzmünde begeht am Sonntag den 5 Mai fein
Fahnenweihsest

Win Sensationsbild des berühmten russischen
Malers Suchorowski Ein Wonnetraum wird in einigen
Tagen hier ausgestellt werden worauf wir unsere Leser
vorläufig aufmerksam machen wollen

An einem Anfalle von Tiefsinn hat derOeco
nom einer hiesigen Gesellschaft den Tod in der Saale ze

Me Wohnungsnoth der ärmeren Klassen

Das wohnliche Heim sagt ein berühmter englischer
Staatsmann ist das Band der Civilisation von ihm
stammen alle Einflüsse welche der Gesellschaft einen guten
oder schlimmen einen ruhigen oder verwirrenden Charakter
verleihen Der Mensch welcher fühlt daß seiu Heim ein
Wirkliches süßes trautes Heim ist ist stolz auf die Ge
sellschaft in deren Mitte er lebt aber der Mensch wel
cher fühlt daß sein Heim eine Höhle des Lasters und
Verbrechens ist greift sofort die Gesellschaft an deren
ungerechtes Opfer er zu sein vermeint In diesen Wor
ten ist es in prägnanter Weise ausgedrückt welchen in
nigen Zusammenhang die Wohnungsfrage mit der sozialen
Frage überhaupt und welche hohe Wichtigkeit sie für die
gesammte Entwickelung unseres Volkslebens hat Daß
die Wohnungsverhältnisse namentlich in den Städten einen
sehr bedauerlichen Charakter angenommen haben wird
Niemand mehr leugnen wollen und man muß alle Unter
suchungen und Reformvorschläge welche die Wohnungs
frage betreffen dankbar entgegennehmen Ein Mainzer
Rechtsanwalt Ludwig Fuld hat jetzt in einem Werk
chen die Wobnungsnoth namentlich der ärmeren Klaffen
und die Ursachen derselben an der Hand statistischen Ma
terials beleuchtet Der von Monat zn Monat von
Zahr zu Jahr steigende Bevölkerungszufluß nach den
zrößeren Städten heißt es darin bringt es mit sich daß
die ärmeren Klaffen der städtischen Bevölkerung je länger
je weniger in der Lage sind sich eine solche Wohnung
zu verschaffen welche den Anforderungen der öffentlichen
und privaten Sittlichkeit nur einigermaßen entspricht Die
Vermehrung der Bevölkerung steht in keinem Verhältniß
zu der Vermehrung der Wohnungen Man weist zwar
suf den außerordentlich erheblichen Aufschwung hin wel
chen die Bauthätigkeit in den größeren Städten während
der beiden letzten Jahrzehnte genommen hat In der
That läßt sich auch nicht leugnen daß während dieser
Zeit viel sehr viel gebaut wurde Prächtige Wohnungs
paläste und Fayaden Ornamentik mit herrlicher Architek
tur sind in großer Menge mit erstaunlicher Raschheit ge
schaffen worden Ganz neue Stadtviertel sind entstanden
welche Wohnungen enthalten die auch den verwöhntesten
Ansprüchen des Kulturmenschen genügen Die Bauthätig

Die Wohnungsnoth der ärmeren Klassen von Ludwig
Fuld Hamburg Verlagsanstalt und Druckerei A G vor
mals I F Richter,

keit hat sich aber eben mehr der Erbauung großer und
theuerer Wohnungen zugewendet Wer eine Wohnung
mit sechs Zimmern mit Glasabschwß mit Gas und
Wasserleitung mit Haustelegraph und Haustelephon be
ansprucht wird sicy nicht eicht über Mangel an Aus
wahl beklagen können Es fehlt nicht an den theueren
Luxuswohnungen für den Reichen und Begüterten son
dern an kleinen aus zwei bis drei Zimmern mit Küche
bestehenden Wohnungen welche für den Arbeiter und
seine Familie bestimmt sind und die allein er zu miethen
in der Lage ist Der Direktor des statistischen Bureaus
in Berlin Schwabe hat das Gesetz aufgestellt daß
je kleiner das Einkommen einer Person ist ein
um so größerer Theil desselben für die Befrie
digung des Wohnungsbedürfntffes verwendet
werden muß und die seitherige Entwickelung derWoh
nungsverhältniffe hat dies bestätigt Im Jahre 1876
wurde festgestellt daß die Inhaber eines Einkommens von
600 bis 1200 Mark 24 7 Proc für die Miethe zahlten
während Besitzer eines Einkommens von 12,000 bis 18,000
Mark 21,8 Proc Besitzer eines solchen von 18,000 bis
30,000 Mk 11,7 Proc und Besitzer einer solchen von
30,000 bis 60,000 Mk ur 8,8 Proc dafv auszuwer
fen hatten Eine Arbeiterfamilie mit einen Einkommen
von 1200 Mk zahlt in Berlin im Durchschnitt 250 bis
275 M Miethe mit anderen Worten etwa 20 bis 23 Proc
und die Fälle sind nicht selten in welchen eine Familie
mit 600 bis 700 Mark Jahresverdienst 300 Mark für
Miethe allein zahlen muß Diese Erscheinung läßt sich
in allen größeren Städten nachweisen Sie macht sich
z B in Breslau Frankfurt a M Leipzig Hamburg
Straßburg Dortmund Krefeld u f w kurz in allen
Städten geltend deren Bevölkerung im Laufe der letzten
Jahre stark gewachsen ist

Daran daß die Anzahl der kleineren Wohnungen sich
vermindert ist nach den Ausführungen Fulds neben der
Abneigung der Bauunternehmer kleine Wohnungen her
zustellen auch der Umstand Schuld daß die Errichtung
der großen baulichen Unternehmungen welche die Stadt
verwaltungen vornehmen allzusehr mit der Niederreißnng
solcher Stadttheile verbunden sind in denen gerade klei
nere Wohnungen noch existtrten In Leipzig bietet ein
Beispiel dafür die Niederreißung der Gebäude zum Zwecke
der Errichtung der Markthalle Mit der Verminderung
der kleineren Wohnungen nimmt aber naturgemäß
das Aftermiethe und Schlafleute Wesen zu
Außer Stande die theuere Miethe allein bestreiten zu können
sucht der Miether dieselbe zum Theil auf andere Personen

abzuwälzen indem er entweder Aftermiether oder Schlaf
leute aufnimmt Es ist ein dunkles Bild welches der
Autor nun vom Schlafleutewesen entwirft Nach einer
statistischen Erhebung in Berlin halten in der Reichshaupt
stadt mindestens 15,3 Prozent der Gesammtheit der Haus
haltungsvorstände Schlafleute Da wird berichtet von
einem Haushalt mit 34 Schlafburschen einem mit 9 männ
lichen und 2 weiblichen Schlafleuten von 7 Haushaltungen
mit je 10 Schlafburschen und Schlafmädchen 16192
Haushaltungen besaßen 1880 in Berlin je eine Person
männlichen 9165 je eine weiblichen Geschlechts in 6284
befanden sich je 2 Schlafburschen in 1669 je ein Schlaf
bursche und ein Schlafmädchen In 15 065 Haushaltun
gen existirt für die Familie sammt den Schlafleuten nur
ein Raum Von denselben hatten 6953 noch einen Schlaf
burschen 4132 je einen Schlafburschen und ein Schlaf
mädchen 721 je 2 Schlafmädchen und 357 je 3 Schlaf
burschen In einem Raume welcher von einem Ehepaar
mit mehreren Kindern bewohnt wurde befanden sich 8
Schlafleute 7 Burschen und 1 Mädchen und in einem
von einer Frau geleiteten Haushalt bewohnten 10 Schlaf
burschen einen Raum Ist in diesen Räumen ein Bett über
haupt vorhanden so liegen auf ihm die Eheleute mit ihren
Kindern Schlafburschen und Schlafmädchen soviel ihrer
Platz haben durcheinander die anderen lagern auf dem Bo
den auf Stroh Streu und dergleichen ohne Rücksicht
auf Geschlecht und Alter Die Bemerkung ist überflüssig
daß solche Wohnungszustände auf die Gesundheit und Sitt
lichkeit vom schlimmsten Einfluß sind Schamhaftigkeit
und Keuschheit vermögen unter solchen Verhältnissen sich
gar nicht zu bilden jedes Gefühl für Sittlichkeit muß hier
von Grund aus zerstört und vernichtet werden Wie diese
Wohnungen obendrein zuweilen aussehen davon giebt Weil
in seiner Abhandlung über die Arbeiterwohnuugsfrage in
Straßburg ein Bild Alles ist alt morsch verfault Ein
feuchtes kleines nothdürftig erleuchtetes Loch das acht
Fuß im Geviert hat an dessen Thür Waffer herunter
tropft kostet 15 Francs vierteljährlich Die bessere Wohn
ung nebenan welche aus einem zweifenstrigen Zimmer
einer Kammer und einer unsagbar schmutzigen Küche besteht
kostet dagegen schon 45 Frcs oder 3 /z Frcs pro Woche
Die Dachwohnungen erst bieten ein Bild bei dessen Be
schreibung sich die Feder sträubt Es sind dichtbevölkerte
durch einen vor Wind und Wetter ungeschützten Gang
geschieden weder mit Schloß nnd Riegel versehene Gelaffe
welche von einer dünnen geborstenen Holzwand und dem
unter einem spitzen Winkel hineinragenden Dach begrenzt
werden Ein Wasserkübel Hai die Bestimmung das frei



sucht Der Leichnam nur mit Hose und Hemd bekleidet
schwamm gestern Vormittag im Mühlgraben an

BesitzWechsels Das Grundstück Cafö David
soll am Sonnabend für 318 00V Mk an eine Berliner
Lebensversicherungsgesellschaft verkauft worden sein

fEine Messeraffaire spielte sich am Spätabend
des ersten Feiertages auf der Merieburgerstraße ab Der
Feuermann T aus Giebichenstein kam mit zwei College
von einem Kindtaufsschmause als ihnen in der Nähe der
Maschinenfabrik von B U S ein Haufe polnischer Arbeiter
begegnete Die letzteren suchten mit jenen Händel wobei
sich ein Wortwechsel entspann dem bald Thätlichkeiten
folgten wobei auf Seiten der polnischen Arbeiter von dem
Messer Gebrauch gemacht wurde Da die Kindtaufsgäste
sich in der Minderzahl befanden zogen sie natürlich den
Kürzeren und wurde namentlich der Feuermann T durch
Ä Messerstiche in den Kopf und den lmken Arm so schwer
verwundet daß er nach der Klinik transportirt werden
mußte Die Messerhelden entkamen unerkannt

sUn glück auf der Saale Gestern Vormittag
vergnügten sich fünf junge Burschen auf der oberen Saale
mit Kahnfahren Sie befuhren die sogen wilde Saale
und kamen wohl auch des Fahrens nicht recht kundig
dem Damme hinter der Militär Schwimmanstalt zu nahe
Zwei der jungen Leute sprangen in der Meinung einer
Gefahr zu entgehen in den z Zt reißenden Strom und
ertranken während die andern drei sich an den Kahn fest
klammernd unterhalb des Dammes von dort befindlichen
Personen in einem Kahne aus ihrer mißlichen Lage be
freit wurden Die Ertrunkenen sollen ein Malergehülfe
aus Schlesien und ein Bürstenmachergehülfe aus Böhmen
im Alter von 20 und 21 Jahren sein

Unfälle Die Wittwe F von hier kam gestern
Mittag auf dem Nachhausewege von der Kirche beim Be
steigen eines Trottoirs in der Geiststraße hinterrücks zu
Halle und zog sich einen Oberschenkelbruch zu Durch
unglücklichen Fall erlitten während der Feiertage ferner
der noch nicht zwei Jahre alte Sohn des Arbeiters M
einen Bruch des Oberschenkels und der zweijährige Arbeiter
sohn R einen Schlüsselbeinbruch

Polizei Nachrichten Ein aus hiesiger Klinik ent
lassener Krankenwärter Sch eignete sich den hellgrauen Ueber
zieher eines dort liegenden Patienten an und verschwand damit

Ans der Garderobe des Walhalla Theaters wurde einem
Kellner ein grau karrirtes Jaqnet entwendet Aus der
Wohnung eines Gelbgießers auf dem Freudenplan ist ein
schwarzledernes Portemonnaie mit 24 Mark gestohlen worden

Vermißt wird eine neusilberne Cylinderuhr mit Nr 4937
und Rr 23743 Aus der Gärtnerei in der Vereinsstraße
sind aus dem verschlossenem Gewächshause 8 Rosenstöcke ent
wendet worden

Stadt Theater
Das Gastspiel unserer Dresdener Gäste fand am Sonn

abend mit E Pailleron s Lustspiel Die Maus
einen befriedigenderen Abschluß als die Frau ohne Geist
erwarten ließ Das Stück behandelt in Pailleron scher
Manier geistvoll und pikant das alte Thema vom Aschen
brödel in neuer den modernen Verhältnissen angepaßter
Fassung Es ist nicht zu leugnen der Stoff ist für ein

durch die zahlreichen Spalten des Daches hereinströmende
Regen und Quellwasser aufzufangen

Der Autor kommt dann weiter auf den Wucher zu
sprechen den die Hauswirthe mit ihren Wohnungen treiben
und vergleicht diesen Wohnungswucher mit dem Geld
Wucher Derselbe ist Schuld daran daß in den größeren
Städten ein fortdauernter Wohnungswechsel herrscht
der das Gefühl der Seßhaftigkeit in der ärmeren Bevöl
kernng tödtet und W ohnungsnomaden zeugt

In der zweiten Hälfte des Werkchens bespricht der Ver
fasser die Mittel welche in Deutschland wie im Auslande
zur Aufbesserung der Wohnungsverhältnisse der ärmeren
Klassen ergriffen worden sind In Deutschland fehlt es
bis zur Stunde noch an jedem Ansätze zu einheitlichen
für das ganze Reichsgebiet geltenden Vorschriften welche
die Beseitigung ungesunder und schädlicher Wohnungen zum
Gegenstand haben Auch die Einzelstaaten haben nur ganz
vereinzelt Bestimmungen solcher Art erlassen wie sie das
französische und englische Recht enthalten Zu erstreben
ist der Erlaß eines Wohnungsgesetzes für das
deutsche Reich welches den Gebrauch und die Benutz
uugen der Wohnungen regelt welches die Zahl der Per
sonen festsetzt die höchstens einen Raum von bestimmter
Größe und bestimmtem Umfang bewohnen dürfen welches
dem Unwesen ein Ende macht daß Wohnungen zu Zwecken
benutzt werden zu welchen sie baupolizeilich gar nicht ge
nehmigt wurden und dergleichen mehr Der Staat soll
aber auch dem Mietsverträge seine Aufmerksamkeit
zuwenden Der Staat hat die Aufgabe dem Miether der
unter dem Drucke der Unfreiheit handelt seinen besonderen
Schutz angedeihen zu lassen Er muß gewisse Beding
ungen des Miethsvertrages welche die Freiheit des Mie
thers in unstatthafter Weise beschränken für unsittlich und
demgemäß für rechtsungültig und wirkungslos erklären
Abgesehen von diesen und ähnlichen Maßregeln kann der
Staat den Bau kleiner Arbeiterwohnungen durch
seine Steuergesetzgebung fördern indem er denselben Vor
theile gewährt und nicht die kleinste Aufgabe fällt schließ
lich der werkthätigen Liebe zu welche sich in ge
meinnützigen Baugesellschaften thätig erweisen
kann wie es in England und Frankreich,Ler Fall ist Es
ist nicht unsere Absicht diese Vorschläge einer Kritik zu
unterziehen theilweise werden sie berechtigten Einwänden
begegnen Dankenswerth aber muß die Arbeit Fulds ent
gegengenommen werden da sie in populärer und anre
gender Weise einen Einblick in den heutigen Stand der

Wohnungsfrage gewährt 2

den Abend füllendes Lustspiel nicht bedeutend genug wenn
auch der fesselnde mit lustigen Einfällen und gefälligen
Scherzen gewürzte Dialog es kaum einen Augenblick zu
einer Abnahme des Interesses kommen läßt Freilich er
ordert dieser geistreiche Dialog auch eine Darstellung durch
zanz vorzügliche Kräfte um den Mangel einer eigenthüm
ichen Handlung übersehen und den Problemen einer
eineren Empfindungswelt mit Theilnahme folgen zu lassen

Das Spiel bei unserer Aufführung würde im Ganzen dieser
Anforderung genügt haben doch ließen es die Darsteller

urchweg an der erforderlichen Deutlichkeit im Vortrage
ehlen um dem Stück zu einem vollen Erfolge zu verhel
fen Leider hatte die Seele des Dresdener Ensembles
Nosa von der Osten Hildebrandt abgesagt sodaß
eine weitere Verschiebung der Rollenbesetzung nothwendig
wurde Die Titelrolle der Maus lag in den Hän
gen Henriette Massons welche für diesen Backfisch
der trotz seiner Unscheinbarkeit deutlich durchblicken
äßt daß gerade seine Natürlichkeit ihm den Sieg über
eine raffinirten Gegnerinnen verschaffen muß durch ihre
nnige Darstellung im Spiel und Vortrag das Publikum

auf das lebhafteste zu interessiren wußte und mit Recht
durch wiederholten Hervorruf ausgezeichnet wurde Neben
hr wußte Adolf Hofmann mit Wärme die innige Neig
ung des gereifteren Mannes zum Ausdruck zu bringen
zumal in der Scene in der er Martha vor der Liebe zu
einem älteren Manne warnt zugleich aber dabei seine tie
fen Empfindungen zu erkennen giebt Neben diesen beiden
Hauptrollen traten besonders noch Amalie Ziegler als
Hermine von Sagancey und Luise Schmidt als Pepa
Rimbault hervor Letztere besonders wußte den Charakter
der leichtlebigen Französin mit übermüthigem fast burschi
kosem Humor zur Darstellung zu bringen und ihn unserem
deutschen Empfinden nicht allzu übertrieben und abstoßend
erscheinen zu lassen Höchst ergötzlich war tm zweiten
Akt das Jntriguenspiel zwischen beiden um sich gegenseitig
den Besitz des Marquis streitig zu machen Die Rollen
der Frau von Moisand und ihrer Tochter Clothilde von
Wo ska fanden angemessene Vertretung durch Minna Herz
und Marie Koch

Der Mikado oder Ein Tag in Titipu Eine
hübsche Festfreude wurde uns am Abend des ersten Oster
feiertages durch die Aufführung des weit und breit be
rühmten Mikado in deutscher Bearbeitung auf unserm
Theater bereitet zu der die vorausgegangene Nachmittags
vorstellung gewissermaßen doch nur als eine Generalprobe
hatte gelten sollen Gilbert s Text des Mikado ist
ein Erzeugnis echtesten Humors und der Autor weiß
mit großer Kunst die schärfste Satire hinter der harmlo
sesten Form zu verbergen Darin besteht der Hauptreiz
dieser Operette der noch durch die Verlegung des Schau
platzes in das ferne Japan hinein und durch die fremd
ländische farbenbunte Ausstattung auf das wirksamste er
höht wird Daß der Inhalt keine Ansprüche auf Wahr
scheinlichkeit erheben darf wird dem Textdichter Niemand
ernstlich zum Vorwurf machen Sicher ist die harmlose
fast kindliche Fabel des Stückes welche in dem Gewand

urwüchsig derber doch immer decenter Komik vor uns
tritt mehr geeignet das Herz der Hörer zu erfreuen als
manche anderen namentlich französischen Operetten mit
ihren absichtlich oft nur recht oberflächlich versteckten Fri
volitäten oder so manche Posse mit ihren faden Triviali
täten Koko ein ehemaliger Schneider ist wegen eines
Vergehens zum Tode verurtheilt dann aber vom Mikado
zum Amt des Ober Hof Scharfrichters begnadigt Da
lange keine Hinrichtungen stattgefunden soll er auf Be
fehl des Mikado innerhalb vier Wochen eine solche voll
ziehen oder selbst die Todesstrafe erleiden Da findet er
zum Glück einen jungen Mann Nanki Poo der mit
Selbstmordgedanken umgeht weil er seine geliebte Aum
Jum Koko s Verlobte nicht heirathen kann Den über
redet er sich nach vier Wochen von ihm köpfen zu lassen
unter der Bedingung ihm bis dahin seine Aum Ium als
Frau abzutreten Dieser junge Mann aber ist der Sohn
des Mikado der dem Zwange eine alte Hofdame zu hei
rathen sich durch die Flucht entzogen und dann als
Musikant in T tipu Dum Ium kennen gelernt hatte Nach
ergötzlichen Verwickelungen mannichfacher Art findet die
Vereinigung Nanki Poo s mit Aum Ium statt während
sich Koko dazu entschließen muß jene alte Hofdame Ka
tisha zu heirathen Dies ist die kurze Inhalts gäbe die
doch vielleicht die amüsante Entwickelung ahnen läßt
Dazu kommt die geistreiche eigenartige Musik Arthur
Sullivans die mit ihren gefällige Weisen den Sieg
des Mikado seiner Zeit in Berlin in der Aufführung
der englischen Operetten Gesellschaft zu einem vollständi
gen gemacht hat Die hiesige Aufführung verdient in
Bezug auf Ausstattung und Leistungen der einzelnen
Darsteller sowohl wie des Ensembles Anerkennung und
hatte sich seitens des Publikums einer günstigen Auf
nahme zu erfreuen gehabt ein Erfolg den man bei einer
Vergleichung der Nachmittags und Abendvorstellung nicht
zum kleinsten Theil der Mitwirkung unserer heimischen
Kräfte zuzuschreiben geneigt sein wird Benno Koebke
als Nanki Poo bekundete von Neuem fein Talent für
feinere Komik und Jda Kalman als Jum Aum
Luise Schaffnit als Pitty Sing und Paula Ellard
als Peep Boh bildeten ein anmuthiges Trio eben aus
der Pension entlassener japanischer Backfische Allerliebst
war ihr Terzett im ersten Akt sowie im zweiten das
reizende Lied der Aum Ium und endlich unstreitig die
Perle der ganzen Operette das vierstimmige Madrigal
Die Katisha hätte von M Wiedemanu viel komischer
aufgefaßt und dem Charakter der Handlung gemäß mit
viel grelleren Farben gezeichnet werden müsfen Der Mi
kado selbst der Oberhofscharfrichter Koko und Pooh Bah
der Staatsbeamte mit seinen elf Würden fanden in den

Komikern A Ho ffert Georg Müller und Wilhelm
Hertzo i treffliche Darsteller dieser burlesk komischen Cha
raktere und zeichneten sich auch durch ihre musikalischen
Leistungen aus Die Ausstattung hätte man bei eine
Stücke dessen Haupterfolg durch Aeußerlichkeiten bedingt
ist reicher und harmonischer erwartet Den Chören man
gelte es an d r nöthigen Reinheit im Gesang und an der
bestrickenden Eleganz in den Bewegungen die wir im
vorigen Jahre an dem Fächertanz des Golinellischen Bal
letpersonals zu bewundern Gelegenheit hatten Sollte
überhaupt die Operette Mikado jedes Ballets ent
behren oder hat man sich den deutschen Mikado nur
etwas vereinfacht

Die schöne Ungarin Gesangsposse vonW Mann
stedt und A Well er Die Potsdamer Operettenge
fellschaft scheint hauptsächlich nur auf den Mikado ein
geübt zu fein Die Aufführung der schönen Ungarin
erwies sich in jeder Beziehung schauspielerisch wie musi
kalisch so mangelhaft wie wir auf unserm Theater noch
keine erlebt haben Unser Adolf Schumacher ragte als
Colonialwaarenhändler Miesebeck unter sämmtlichen Dar
stellern wie ein Riese an Talent hervor Max Albes
als Schusterjunge Fritz Süßmilch konnte mit seiner etwas
übertriebenen Komik dann noch am meisten befriedigen
weniger schon Julius Biedenweg als Gesanglehrer
Triller Wilhelm Hertzog als Banquier Schröder aber
und namentlich Alfred Pasch als Alfred von Schönfeld
wurden selbst nicht den bescheidensten Ansprüchen gerecht
Nur der Vollständigkeit halber verwähnen wir bei den
Hauptrollen auch die der schönen Ungarin selbst
Man sollte kaum glauben daß die Darstellerin M Wie
demann Mitglied einer Truppe ist die sich Operetten
gesellschast nennt Klara Niedt s Lilli Schröder und
Anna Maurer s Frau Mücke erinnerten an Maria
Coppö und Emilie Jeß jedoch nur insofern als sie die
Tüchtigkeit dieser Damen recht vermissen ließen Bei sol
chen Leistungen wäre eine Beschränkung auf den Mikado
immer noch das Wünschenswertheste

Heute Abend wird als fünftes Gastspiel der Mikado Gesell
schaft vom Operetten Theater in Potsdam zum 4 Male Der
Mikado gegeben und werden wie in den letzten beiden Auf
führungen die Rollen Nanki Poo von Kammersänger Koebke
Jum Aum von Jda Kalman Pitty Sing von Louise Schaffnil
und Peep Boh von Paula Ellard vertreten Morgen Mitt
woch geht als sechstes Gastspiel der Mikadogesellschaft zum
1 Male Farinelli in Scene Donnerstag wird alssiebentes Gastspiel unter Mitwirkung von Jda Kalman Louise
Schaffnit Paula Ellard und Kammersänger Koebke bei halben
Opernpreisen Der Mikado gegeben

Standesamt Halle a S Meldung vom 20 April
Aufgeboten Der Schlosser Johannes Kaltwasser Merse

burgerstraße 25 und Luise Friederike Minna Knape zu Zerbst
Der Kaufmann Ernst Wilhelm Walther und Henriette Au

guste Jda Hempel Kuhgasse 8 Der Schuhmacher Wilhelm
Jacob Moritz Streitberg Pfännerhöhe 10 und Bertha Char
lotte Friedrich Kövigsplatz 2 Der Silberarbeiter Heinrich
Wilhelm Kulp gr Schlamm 9 und Karoline Marie Anna Er
misch Oberglaucha 4 Der Schneider Thomas Jaklenec gr
Klausstraße 12 und Friederike Wilhelmine Richter V Vereins
straße 6 Der Sattler Franz Karl Rabe Lindenau und
Marie Stengel Trothau

Eheschließungen Der Tapezierer Karl August Adolf
Kraft Langestraße 16a und Johanne Thcrese Auguste Breder
low Blücherstraße 7a Der Bahnarbeiter Wilhelm Karl
Trümpler und Wilhelmine Marie Döltz Thurrnstraße 29
Der Äüreaugehilfe Friedrich Wilhelm Louis August Naumann
Parkstraße 3 nnd Johanne Auguste Emilie Homuth alte Pro
menade 22 Der Schlosser Peter Heinrich Glück Landwehr
straße 17 und Amalie Friederike Jda Horn Landwehrstr 18

Der Tischler Hermann Jungblut Leipzigerstraße 24 und
und Franziska Fanny Thronicker kl Klausstraße 9 Der
Markthelfer Karl Christian Möller Charlottenstraße 11 und
Friederike Wilhelmine Spieß Georgstraße 2 Der Buch
händler Eduard Adolf Friedrich Karl Marhold Kaiserstraße 1
und Anna Luise Minna Hennings Leipzigerstraße 66 Der
Zeugschmied Erdmann Theodor Friedrich Hermann Albrecht,
Oberglaucha 24 und Hedwig Stummer Schülershof 4 Der
Feilenhauer August Ludwig Paul Kleinau Äugustastraße4 und
Christiane Auguste Zahn Schmeerstraße 34 Der Portier
Karl Hübenthal Brüderstraße 12 und Auguste Ernestine Anna
Grunewald Büschdorf Der Architekt Wilhelm Otto Theo
dor Ziegler Georgstraße 7 und Emilie Johanne Bertha Nau
mann Harz 13 Der Kaufmann Franz Otto Salzmann
Geiststraße 20 und Emma Quente Wuchererstraße 47 Der
Zimmermann Karl Friedrich Hcntze Georgstraße 2 und Wil
helmine Emma Winkler KutschMse 1 Der Schuhmacher
Friedrich Wilhelm August Weber gr Schlamm 9 und Amalie
Charlotte Bertha Krug Brunoswarte 9 Der Feilenhauuer
Max Julius Petters Charlottenstraße 17 und Martha Auger
stein Leipzigerstraße 71 Der Schuhmacher Karl Friedrich
Hermann Jung Kuttelhof 1 und Christiane Karoline Wilhel
mine Mädicke Nehlitz Der Kutscher Friedrich Wilhelm
Müller Krausenstraße 3 und Friedenke Luise Kühne Hermann
straße 16 Der Zimmermann Karl Friedrich Uhlrich Mar
tinsgasse 23 und Thereke Marie Debitfch Rothenburg a S

Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Kreßmann Tauben
straße 14 und Amalie Emma Föhre Dölbau Der Weiß ger
ber Alfred Reinhold Max Engel Rathswerder 3 und Therese
Köhler Giebichenstein

Geboren Dem Jnstitutsdiener Wilhelm Moritz 1 S Karl
Hermann Friedrich Wilhelm gr Steinstr 35 Dem Bahn
arbeiter Hugo Hartig 1 S Friedrich Otto v d Steinthor 10

Dem Strafanstalts Auffeher Gottlob Gallin 1 S Bernhard
Theodor Erich Fleischergasse 22 Dem Lackirer Gustav Koch
1 S Kurt gr Märkerstraße 6 Dem Handschuh fabrikant
Karl Otto Voigt 1 T Marie Margarethe Klara Schmeerstr
33 34 Dem Bahnarbeiter Christian Koch 1 S Heinrich
Oswald Paul Thüringerstraße 2 Dem Maurer Friedrich
Müller 1 T Paula Rosa Oberglaucha 24 Dem Telegra
phist Hermann Räuber 1 S Arthur Mansselderstraße 43
Dem Müller Ludwig Herold 1 T Klara Lina Gartengasse 8

Dem Handarbeiter August Wiesner 1 S Karl Wilhelm
August Oberglaucha 39 Dem Maler August Mendler 1T
Frieda Klara Gertrud Dryanderstraße 2 Dem Handarbei
ter Albert Ahlborn 1 S Fritz Dem Dachdeckermeister Wil
helm Jlgenstein 1 S Emil Max Felix Dem Kellner Fried
rich Schumann 1 S Theodor Maximilian Friedrich Wörm
litzerstr 40 Dem Tischler Adolf Leopold 1 S Kurt Wal
ther Hermann kl Ulrichstraße 27s Dem Former Herman



Wtc 3 S Karl Hermann Arthur Niemeherstraße IS
2 uneheliche T

Gestorben Der Schmied Friedrich Karl Richter 31 Jahre
Klinik Des Kaufmann Herm Oetting S Ernst Georg Lud
wig Hermann 12 Tg Aorsterstr 31 Der praktische Arzt
Dr iiiick Friedrich Julius Hartisch 29 Jahr gr Berlin Nr 11

Der Hofoptiker Heinrich Rudolf Trothe 33 I Schmeer
straße 23 Des Kaufmann Otto Sickert Ehefrau Karoline
Emma geb Großmann 48 I Mühlweg Nr 27 Der Kauf
mann Karl Wilh August Haber 28 I Sophienstr 6 Die
Wittwe Friederike Klar geb Schmidt 71 I Dachritzgasse 6
Des Handarbeiter Franz Zwadlo T Anna Jda 6 T Beese
erstr 2 Des Slraßenbahnkutscher August Ariese S Paul
August 1 M Friedlichst 25 Des Korkschneider Heinrich
Mrke Ehefrau Charlotte geb Degenhardt 36 I Blumenthal
skaße 1 Die Wittwe Marie Seidel geb Drehler 65 I
Minisselderstr 52 Die Wittwe Wilhelmine Christine Kühn
geb Stelzner 6t I Friedlichst 19 Der Barbiergehülfe
Karl Otto Weißheit 22 I Halle a S Der Restaurateur
Hermann Schmidt 28 Jahr Friedlichst 2 Der Tischler
meister Gustav Karl Bethge b9 I, Karlstr 20 Des Hand
arbeiter Richard Ritter S Friedrich Otto 1

arte 5
I, Brunos

Wetterbericht des HalleMe Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 24 April 1889

Zunehmende Bewölkung warm mit Neigung
zu Niederschlägen
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Provinz und Nachbarstaate
Personal Chronik Zu der erledigten evangelischen

Psarrstelle zu Liederstädt in der Diöces Querfurt ist der bis
herige Pfarrer in Rynarzewo Georg Christian Karl Plath be
rufen und bestätigt die erledigte evangelische Pfarrstelle zu
Sitzenroda in der Diöces Belgern dem bisherigen Predigtamts
Cmdidaten Bernhard Gustav Hermann Rudolf Trömel ver
liehen zu der erledigten evangelischen DiaconMelle zu Tenn
stedt in der Diöces Sundhausen der bisherige Predigtamts
Candidat Karl Theodor Ackermann berufen und bestätigt worden

Apolda 20 April Brandstiftung Am Donners
tag früh gegen 6 Uhr ging die mit einer Dampfschleiferei
verbundene Glaserwerkstatt des Glasermeisters Wilhelm Meister
in Flammen auf Großes Aufsehen erregt die noch im Laufe
des Vormittags erfolgte Verhaftung Meister s eines ange
sehenen und gut sitmrten Mannes und seines Gehülfen
Mumenstein Wie zuverlässig bekannt wird hat der Letztere
zugestanden daß ihn sein Arbeitgeber durch das Versprechen
eines Geschenkes von 300 M und Gewährung eines neuen An
zuges zur Inbrandsetzung angestiftet hat Der Beweggrund zu
dem Verbrechen ist nicht in Gewinnsucht sondern darin zu
suchen daß Meister Gelegenheit zur Erbauung einer neuen
Werkstatt in großem Stile finden wollte

Königstein 22 April MilitärischerGruß Morgen
Dienstag 23 April werden zum ersten Male zum Geburts
tage Sr Majestät des Königs von der Festung 101 Kanonen
schüsse in der Mittagszeit und zwar auf der Plattform der
Elbfront abgefeuert werden Es ist dies bekanntlich eine Ein
richtung der neuesten Zeit ein militärischer Gruß wie er ge
waltiger nicht gedacht werden kann Außerordentlich wirkt der
Kanonenschuß in den Bergen das Echo das den Donner der
Kanonen wiederholt ist von großartiger Wirkung

Landsberg a W 20 April Ertrunken Gestern
Abend fiel hier in Landsberg der Schuhmacherwhn Wenzel in
den Canal der swä Mit Lehmann von der Kieler Universität
sprang von der Canalbrücke in das Wasser konnte den Knaben
jedoch nicht retten Beide sind ertrunken

Handel und Verkehr
Aachener Rückversicherungs Gesellschaft Der

Aufsichtsrath wird der Generalversammlung die Vertheilung
einer Dividende von 45 pCt für das abgelaufene Geschäftsjahr
vorschlagen

Conrsbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 23 April
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Die Course der mit bezeichneten Effekte verstehen sich pro Stück

BeVmischtes
Mädchenhandel Durch einen glücklichen Zufall sind

wie der A f H erzählt dieser Tage fünf ostpreußische
Dienstmädchen vor einem ungewissen Geschick bewahrt worden
Dieselben waren in Königsberg fürieinen Agenten in Elmshorn
gedungen worden ohne daß sie jedoch wußten zu welcher Be
schäftigung sie an dem Bestimmungsort verwendet werden
sollten Sie traten ihre Reise an und wurden in Berlin zu
nächst durch einen Zwischenagenten in Empfang genommen
der sie vorerst nach Spandau spedirte damit sie von hier aus
die Weiterreise antreten sollten Als die Mädchen sich in
Spandau im Wartesaal aufhielten lenkten sie die Aufmerksam
keit einiger Herren auf sich wurden nach dem Ziele ihrer Reise
gefragt und bei dieser Gelegenheit ergab es sich daß sie ohne
eine Ahnung davon zu haben zu unsauberen Zwecken so zu
sagen verkauft worden waren Durch Intervention eines Po

lizeiknsvektors wurden die Mädchen welche bei Berdingung an
einen Agenten ohne Angabe des zuerwartenden Dienstverhältmsses
an den Kontrakt nicht gebunden waren in Spandau zu bleiben
veranlaßt sie haben dort bald Dienst gefunden und sind so
vor einem ungewissen oder auch gewissen Schicksal bewahrt
worden

Ein Wald im Kreise Patrick Virginien gerieth
in der Nacht am Freitag in Brand und die Flammen griffen
rasch um sich bis sie sich über einen großen Flächenraum aus
dehnten Die ganze Nacht am Freitag sowie am Sonnabend
und Sonntag wüthete der Brand über einen zehn Meilen langen
und vier Meilen breiten Landstrich und Häuser Scheunen und
Gehöfte wurden wie Papier von den Flammen verzehrt
Mindestens 100 Rinder wurden in diesem fürchterlichen Hoch
ofen geröstet während andere kleinere Hausthiere in großer
Menge umkamen Es wird auch gefürchtet daß nicht wenige
Personen ihr Leben in den Flammen verloren haben müssen
300 Wohnhäuser wurden eingeäschert und 100 Familie sind
durch die Katastrophe obdachlos geworden

Herrenkleider zu tragen ist eine Sitte die sich unter
den Pariserinnen jetzt mehr und mehr verbreitet und so
wohl von der Polizei geduldet als von der Gesellschaft aner
kannt wird Täglich sehen wir eine bekannte Schriftstellerin
M de M in ihrer Joppe auf den Boulevards spazieren gehen
Vorgestern erschien eine als Zeugin vorgeladene Frau Libert
in Hose und Jaquet vor dem Untersuchungsrichter und erklärte
aus dessen erstaunte Fragen daß sie überhaupt keine anderen
Kleider besitze Vor einem Jahr empfing die bekannte Unter
nehmerin der Ausgrabungen in Snsa Frau Dieulasoy den
Präsidenten und die Präsidentin der Republik welche zur Be
sichtigung der ausgegrabenen Schätze in den Louvre kamen in
einem eleganten Gehrock in dessen Knopfloch das Schleifchen
der Ehrenlegion glänzte Sie reichte der Frau Carnot galant
den Arm und führte sie als Cavalier herum Bei einem
akademischen Diner welches das Dieulafoy sche Ehepaar gab
setzte die Dame die ihr Geschlecht vollkommen gewechselt zu
haben scheint sich zur Linken und zur Rechten je eine Dame
während ihr Gatte ihr gegenüber desg leichen that

Telegraphische Nachrichten
Wien 22 April Die Polit Korresp meldet aus Bukarest

Der auf Einladung der deutschen Kolonie aus Kronstadt einge
troffene Männer und Damenchor veranstaltete heute Nach
mittag in dem neuerbauten Athenäum das erste Concert Der
Erfolg desselben war ein glänzender der Saal war ausverkauft
Der König und die Königin wohnten dem Koncerte bei unter
den Anwesenden befanden sich auch der deutsche und der öster
reichische Gesandte Vor der Abfahrt sprach der König und die
Königin allen Beteiligten ihren Dank aus

Rom 22 April Der Papst empfing heute Mittag die
Kardinäle und Prälaten um deren Glückwünsche anläßlich des
Osterfestes entgegen zu nehmen Nach einer Ansprache des
Kardinals Monaco La Valetta unterhielt sich der Papst in der
Bibliothek längere Zeit mit den Kardinälen und betonte die
zwischen dem Episeopat und den Katholiken bestehende Einig
keit welche weitere Fortschritte mache Der Papst Wies hierbei
auf tie durch die Katholikenkongresse in Spanten und Oester
reich in dieser Beziehung hervorgetretenen Symptome hin Zu
beklagen sei daß die politischen Spaltungen der französischen
Katholiken eine energische Aktion verhinderten Dem Kardinal
Bansa gegenüber bedauerte der Papst die Verzögerung der Er
theilung des italienischen Excquatur daS er im Uebrigen als
eine odiose Form von Knechtschaft bezeichnete

Marseille 22 April Abends Bei einem heute hier abge
haltenen politischen Banket hielt Antoine eine Rede in der er
alle F anzosen bei den Leiden Maß Lothringens ermähnte ihre
Spaltungen und inneren Streitfragen zu vergessen und sich
für das Vaterland und die Republik zu vertragen Er kenn
zeichnete die im Boulangismus liegenden Gefahren erinnerte
an das Unglück welches das persönliche Regiment über Frank
reich gebracht und gab der Hoffnung Ausdruck daß wie das
Jahr 1370 das Land von dem Bonapartismus geheilt habe das
Jahr 1389 es von dem Boulangismus heilen werde

Bekanntmachung Auktion
Alle diejenigen welche dem ver

storbenen Uhrmacher ZZIireAstt
von hier

Uhren zur Reparatur übergeben ha
ben werden hierdurch aufgefordert
dieselben Sonnabend den M d
Mts Nachm von 3 G Uhr
in dem Geschäft Leipzigerstraße 24
abzuholen
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Concurs Verwalter

Bekanntmachung
Das zur Concursmasse des ver

storbenen Uhrmachers

T tt vonhier gehörige in der Leipzigerstraße
Nr 24 belegene Uhrmrcherge
schüft soll im Ganzen
werden

Hierzu wird Termin auf
Sonnabend den 27 dss

Vorm 1O Uhr
in meiner Wohnung Mansfelder
straße 3S I anberaumt

Bedingungen sowie ein Verzeich
niß der Waaren können ebendaselbsi
eingesehen werden
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Mittwoch den K4 ds M
Vorm Ä Uhr versteigere ich
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Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Mittwoch den S4 ds

Mts Vorm 1 Uhr sollen
Geiststvatze 4S zwangsweise ver
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1 Pianino S Vertieow S
Sopha 1 Glasschrank
Teppich 1 Schlafsopha 1
Kommode einen Regulator
Tische Stühle,Bilder Spie
gel c

Gerichtsvollzieher w Halle

Auctio
Mitiwoch den S4 ds M

Vorm SV Uhr versteigere ich
Aeistftratze 42 zwangsweise

I Parthie Möbel
An Rachlatzsachen 1 Parthie

Herreukleidungsstücks e

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
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Mts Borm Uhr versteigere
ich Geiststratze 4S

1 Remontoiruhr und versch
Mobilien zwangsweise gegen
Baarzahlung
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A M
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Z Uhr stattfindenden Auktion
ommen noch zur Versteigerung

Hochelegants Sonnenschirme
Damen Kinder und Her
ren Strohhüte von emaliertem
Blechgeschirr Eimer Kaffee
kannen Töpfe Aufwasch
schüsseln ferner Lederstiefe
letten für Damen Kleider
stoffrester Cigarre Roule
aux Portierenstoff eine vor
zügliche Flöte einige Möbel
hochelegante Umhänge für
Damen Regulatoren Uhren
Spiegel Bilder u noch versch
and branchb Gegenstände
sowie eine Parthie Bücher Gar
tenlauben Ueber Land und
Meer n v a

gerichtl vereid Taxator
Mittwoch am Muetionstage

st mein Vokal von Früh 8
Uhr geöffnet alle andern Tage mit
Ausnahme von Son i und Fest
tagen bis auf Weiteres nur Nach
mittag von 3 5 Uhr

Auktion
Mittwoch den S4 ds M

Mittags ISV2 Uhr gelangen in
GiebichensteinWittekindstratze
Rr IS freiwillig zur Versteigerung

I Matratze mit Keilkissen
1 Spiegel 1 Ladentisch
Brühfatz i Tisch I Korb
1 Vogelkäfig Töpfe Därme
Ranchhölzer u 1 Hackeklotz

Gerichtsvollzieher in Halle

e

Mittwoch den S4 d Mts
Nachm 2 Uhr versteigere ich we
gen vollständiges Geschäftsauf
zabe die nach im Auctionslokai
Brüdsrstratze ÄZ untergebrachten
Waaren als

Blech und Galanteriewaa
ren 1 Parthie halbwollene
u reinwollene Kleiderstoffe
Mütze Stiefel schwed
Körbe Oeldruckbilder vier
Glaskasten passend zu Kurz
waaren serner 4 Dtzd grosze
Kaiserbüsteu mit Console
und T große Hängelampen
für Restauration passend einen

Metzapparat für Petroleum
nd versch a

gerichtl vereid Taxator

Anetion
Mittwoch den S4 April

rüh Uhr versteigere ich Geist
tratzs 4Z zwangsweise gegen Baar
zahlung

Stück Bohlen Bretter
Rüstbohleu S Tonnen Ce
ment S Leitern 1kl Waage

Zm 12 Uhr auf demRödsrberg
in Giebichenstein

1 Küchenschrauk
Zsmivr Gerichtsvollzieher

Eine Wohnung II Etage be
tehend aus 8 Wohnräumen Küche
Keller Waschhaus allein zu be
nutzendem Trocrenboden zc, ganz
neu hergestellt sofort oder 1 Juli
zu vermische Preis 900 Mk

Merseburgerstr 3S

Auktion
Am Mittwoch den 24 ds

Mts 12 Uhr Mittags gelangen
im Gasthof zum Röderberg in
Giebichenstein zwangsweise zur Ver
steigerung

S Kleiderschränke S Kom
mode 2 Rohrstühle ein
Sopha 1 Bettstelle 1 gr
Spiegel 1 kl Schrank ein
oval Tisch 4 Bilder ein
Teppich 1 gr Gypsfigur
und 1 Nähtisch

Gerichtsvollzieher in Halle

Wilhelmstratze 18 1 Okt zu
beziehen Näheres Harz 4C

Friedrichstratze 35
ohne Pserdestall auch Garten und

Alvrechtstratze 3
daselbst 2 5 Uhr und Ulestratze IS part 3

Näheres
9 u 3 4 Uhr

Die südliche Hälfte der

Metten Etage
ist per 1 Oetober ds Js od
er 1 April 18SO zu ver

miethen Preis Mk 1100
Grotze Ulrichstratze 35

Dorotheenstratze IS in näch
ter Nähe des Parkbades ist die

IS und Etage zu vermietheu und 1 Ocwber zu bez
Besichtigung Vorm von 10 12
Uhr Näheres bei
NzsiiiZ Magdeburgerstraße 46

1 Stock gr Märkrstr 450 Mark
auch zum Bureau geeignet zu verm
Näheres Leipzigerstratze 1VS

Wohnung sür 250 u 270 Mk
zu vermiethen

Henriettenstratze 14

Eine Wohnung m Etage
Stuben Zubehör für

Mark zn vermiethen
71

Re e nd gebrauchte MöbÄ
kauft und verkauft Trödel 7
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Heute Dienstag de 23 April 88S
Mastes Gastspiel der Mikado Gesellschaft vom Operetten
Theater zu Potsdam unter Mitwirkung von IS

Zss 8 I k Skiitt aus Leipzig und Kammer
sänger

Ue Mit neuer glänzender Ausstattung Xe
In deutscher Sprache

I r
oder

W Zz i VittpRBurleske Operette in 2 Akten von M S Gilbert
Musik von Arthur Sulivan

In Scene gesetzt vom Oberregifseur des Friedrich Wilhelmstädtischen
Theaters Herrn Binder der choreographische Theil vom Balletmeister

Ludwig Bsndlaz Dirigent Kapellmeister Krafft Lortzmg

ZrösLsrs UQ 1 kleinere Dejeuners Diners Ullil Soupers köllne Ullter Lerü ksiok
ti niix er jeweiligen Kaiso in eitxeinässer uskiikrunA sotort servirt venlen

Personen
Der Mikado von Japan Max SchmaleckNanki Poo sein Sohn Kammers Koebke
Ko ko Geh Justificierungsrath Oberhosscharfrichter Georg Müller
Pooh Bah Staatsbeamter für Alles
Pish Tush ein Edler des Landes

ttty Sing Schwestern Ko ko s Mündel
Peep Boh Ko ko s Mündel
Katisha
Ki ki ki des Mikado s

nton llreker Kiki Ksllk
und Special Ansschauk

vom Bürgerlichen Brauhaus Zell Würzbnrg Ltr 20 H
eute Dienstag Abend Schinken in Brodteig gebacken

Morgen Mittwoch Jrish Stew

Wilh Hertzog
Jul Biedenweg
lJda Kalmann
Louise Schaffnit
Paula Ellard
Cilly Sailer
Richard BuschFächerträger

Japanesinnen Japanesen Garden Pagen Volk
Ort der Handlung Die Stadt Titipu in Japan

Die theilweise neuen Dekorationen 1 Akt Hof im Staatspalaste Ko ko s
sind aus dem Atelier des Herrn Hintz Berlin

Die neuen Kostüme sind nach Original Zeichnungen unter Aufsicht des
Obergarderobier Herrn Hübner im Seidengeschäft des Herrn Lisfauer

in Berlin Markgrafenstraße angefertigt
Nach dem ersten Akt findet eine längere Pause statt

Textbücher SS Pfg sowie N mmer des Tageblattes mit dem
Theaterzettel 5 lg Pfg find an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 7 /z Uhr Ende I Uhr

Mittwoch den 24 April 1889
Ave SS 7 i Uhr

Sechstes Gastspiel der Mikado Gesellschaft vom Operette
Theater zu Potsdam

Zum I Male
Mit neue Kostümen Mit neuen Kostümen

Operette in 3 Akten mit Benutzung eines älteren Stoffes von
F Willibald Wolff und Charles Caßmann

Musik von Hermann Zumpe
Regie Baars Dirigent Kapellmeister Krafft Lortzmg

Personen
Don Fernando König von Spanien
Donna Maria seine Gemahlm
Don Jnigo de Gazmonero Minister
Manuelai seine Nichte
Donna Elvira Gräfin Cucaratscha Oberhofmeisterin
Farinelli
Don Riassa Cotchabambo di Caraffa Theaterdirektor

aus Sevilla
Pancho dessen Diener
Donna Juanita Vertraute der Königin
Donna Oquita
Donna Trucha H amen
Don Regalillo H
Don Madreselva 5 Hofherren
Don Liebre
Don Valeroso Hauptmann der Hellebardlere
Pedrillo ein Student

Josö Barbier Max SeelenJuan Page Anna BarnowVolants ein Bote Martha LiedtkeCopete i m n k Carl LiedtkeOnzono Burger aus Madrid Fritz Erfurth
Bürger Bürgerinnen Rosenmädchen Studenten Hofstaat

Alguazils Hellebardiere Volk Ort der Handlung Madrid

Julius Biedenweg
Josephine Reiterer
Max Schmaleck
Maria Widemann
Minna Taubert
Max Herzer

Georg Müller
Karl Albes
Silvia Niedr

tMiranda Herzog
Wlla Mertens
Wilhelm Herzog

i Bruno Hermann
Karl Seelen
Albert Baltzer
Grete Kunze

Prosc Zoge 1
Orchester Loge

Parquet 2,SV Mk
Prosc Loge2 R,2,S0
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,
sowie Nummer des Tageblattes mit dem

2 R letzte Rechen 0 50 Mk
3 R numm 1,
Gallerte S SS

4, Mk
4,

1 Rang Loge 3,
Rang Balkon 3,

Orchesterfauteml 3,

Textbücher s so Pfg
Theaterzettel 10 Pfg sind au der Kasse und bei den Billeteuren zu habe

7 Whr Ansang VV Uhr Ende 10 Uhr

Donnerstag den SS April Siebentes Gastspiel der Mikado
gesellschast vom Operettentheater in Potsdam unter Mitwirkung von
Jda Kalman Louise Schaffnit Paula Ellard u Kammersänger Koebkc
bei halbe Opernpreisen Der AliIr S Anfang 7 z Uhr

In Vorbereitung Fatinitza

Mte KMvlls Lag
MtsMtkck v on lZ 8 U

5

Speeial
Ansschank

bei

Münchener Biirgervriiu
InIiiiH große Märkerstraße 21

15 Flaschen frei Haus 3 Mark Gewählte Speisekarte

o

Veit t
stviu

voit Nstiu

v

5 Ä

ÄÄ

trsniöLiseken

üswr VsMv
v Wer ß, S

G

G
V

2

23 LentfsigkZck unti 8VV filiaien
in Veuiseiz snö

rrvis Lonravt
g i 5 lr

s

1S7

Direction Mahortschitsch K Co
Neues Programm

Schwestern und
Violinvirtuofinnen

ZZnInlixttti russische
Luftgymnastiker

Sir
japanischer Seilequilibrift

BlKi musikalischer
Clown und Thierstimmenimitator

Frl Vosi deutscheLiedersängerin

Air
Bravourjongleur

Die Vii i k ri ppv mit Krau
Herr

Gesangshumorist
Qrvdr StviSI Duettisten

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Vorst 8 Uhr Ende ll Uhr

In einigen Tagen beginnt die Ausstellung des berühmten Sensa
tions Gemäldes von Miirvsl v

Vonvetrau

Mmilien Nachrichten
Danksagung

WFür die vielen Beweise der Liebe
Theilnahme die uns bei dem schwe
ren Verlust unserer inniggeliebten
Gattin u Mutter entgegengebracht
sind sagen wir allen Verwandten u
Freunden von Nah u Fern den herz
ichsten Dank Insbesondere dan
en wir Herrn Domprediger Albertz
ür die trostreichen Worte am Gra
ie der teuren Entschlafenen

Halle a S 23 April 1889
Otto Sickert und Sohn

LjlMMwer NMUder LvMtM 8terbs
kMts Vereiii

Die Mitglieder werden zu der am Freitag den SS April er
Abends 8 Uhr in der stattfindenden General Ver
sammlung ergebenst eingeladen

Tagesordnung
1 Geschäftsbericht pro 1888 und Rechnungslegung
2 Entlastung des Vorstandes
3 Beschlußfassung über Verwendung des Überschusses
4 Neuwahlen
5 Antrag auf Rückgewähr der Prämien Reserve eines excludir

ten Mitgliedes Der Vorstand

Für die unseren Herzen so wohl
thuenden Beweise der Liebe und Theil
nahme bei dem Begräbnisse meines
ieben Mannes unseres guten Va

ters Sohnes Bruders und Schwa
gers des Kaufmannes

agen wir allen welche dem Entschla
fenen die letzte Ehre erwiesen und
zur reichen Ausschmückung seines
Sarges so liebevoll beitrugen unse
ren tiefgefühlten Dank Insbeson
dere Dank dem Herrn Domprediger
Albertz für seine beruhigenden und
trostreichen Worte am Grabe

Viv tiMkruckeii lliliw blickkitM

Victsna Theskr
Heute Dienstag d SS April
Die sieben Schwaben

Volks Oper in 3 Akten v Millöcker
Mittwoch ds Z4 April

Fatinitza
Komische Oper in 3 Akten v Suppse

lj

Girbichenstrin
Heute Mittwoch d S4 d M

s bei günstiger Witter
nachmittags Uh

ausgeführt von der Kapelle
d Magd Ms Negimeuts

Nr JG
Zk Vl K ZG I tK

O HVisKert Kapellmeister
Billets zu den Sommerconcer

ten im Vorverkauf a Stück 20 Pfg
sind schon heute zu haben in den
Cigarrengeschästen von H Stein
brecher u Jasper H Paul
Grimm H Mädicke H Stoye
in Giebichenstein bei H Reichardt
juu u H Schote Saalschloß
brauerei

SW neu birke sehr dauerhaft
gearbeitet verk sehr billiö

kl Steiustratze S I Tr
kann unentgeltlich ab
geladen werden auf der

Grube Frohe Znkuuft am
Galgenberge

KllMIN 8tSMpel
die saubersten Abdrücke liefernd
in allen Größen sehr billg bei

Mo Mlirkmmt
Werkstatt und Lager für mathm

Physik u optische Instrumente
Klemschmiedeu quervor

neben der Forelle

Rockarbeiter
in und außer dem Hause sucht

Albert Drechsler
Wirthschafterin Kochmam
sells Köchinnen Stuben
mädchen Mädchen f Küche
u Hausarbeit erh Stellen d

Rannischest ße 19

Getheilte lll Wge
zum 1 Juli an einzelne Leute für
250 Mk zu vermiethen
Königstr 20a August Peter

zu vermiethen 1 Oktober zu be
ziehen Preis 1200 Mk Näheres
Albrechtstr 15 part Bes Nachm
3 5 Uhr
2 Hoswohn zu 190 u 200 Mk

p 1 Juli z v Blumenstr 12HI

Für die vielen beweise herzlicher
Theilnahme dei dem Hinscheiden mei
ner geliebten Frau unserer guten
Mutter W rivÄvrZZiv
geb Ehricht sagen den innigsten Dank

Ik Kanzleiinspektor
nebst Söhnen

Todes Auzeige
Allen Freunden Verwandten
und Bekannten zur Nachricht
daß Sonntag Aber d 11 Uhr
mein lieber guter Bruder der
Kaufmann

zu Stöße
nach langen schweren Leiden
im Alter von 37 Jahren
sanft entschlafen ist Um
stilles Beileid bittet im Na
men aller Hinterbliebenen

kZ izzzo Z aez
Halle a S den 23 4 89

Höuts UoiASN 4 Ildr Mtsoiiliök

äsQ an mkin tdoursr Nanii uossr Zuwr Vater Lodü
LoiivisZ6rLoIill Lruäsr unci Kelivs
Asr Ilsrr MbrikbesiiMr

Ar krWiill 39 I dvnsMkrs
LrotliÄ äsQ 22 L ril 1883

Im XarasQ
äsr trausrnäöll HiiitsidlisdöusD

Die LssrüiAunA ünÄst Nitt ook
äsn 24 prii RaolimittÄAS 4 Hdr
vom raiiördauKS ans statt

Kür den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerel R NietschMSN in Halle
Spedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgen bis 7 Uhr Abends
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